
Veranstaltungen

Porsche Sports Cup Experience
(lizenzfrei)

1.  Programm (immer sonntags)
Führung durch Fahrerlager, Boxengasse und Rennbüro
Theorie und Praxis: Fahrerbesprechung, Streckenkunde, 
Verhalten auf der Rennstrecke, Sitzposition im Fahrzeug, 
Lenkradhandling, Hinweise zum Porsche Breitensport
Optionale Slalomfahrten im eigenen Fahrzeug
Instrukteursfahrt auf der Rennstrecke

2.  Teilnehmer
Fahrer mit gültigem Führerschein
und eigenem Porsche Fahrzeug

3.  Fahrzeuge 
Straßenzugelassene Porsche Fahrzeuge*
Teilnahmegebühr EUR 165,–

PZ-Driver’s Cup

1.  Austragung (2-tägig)
–	 30 Minuten Instrukteursfahren
–	 30 Minuten Freies Fahren
–	 30 Minuten Gleichmäßigkeitsprüfung

2.  Teilnehmer
Fahrer mit gültigem Führerschein.
Teilnehmer, die auch in Belgien starten, benötigen die na-
tionale Lizenzstufe C Plus. Für die ausschließliche Teilnah-
me an Veranstaltungen in Deutschland, ist die nationale 
Lizenzstufe C ausreichend.
Die Lizenzen können vorab unter der Webadresse 
www.mein.dmsb.de beantragt werden.
Vor Ort sind nur die nationale C-Lizenz sowie der Veran-
staltungsausweis für Fahrer ohne deutsche Staatsangehö-
rigkeit im Clubsport, gegen eine Bearbeitungsgebühr, zu 
erwerben.

3.  Fahrzeuge 
Straßenzugelassene Porsche Fahrzeuge*

4.  Klasseneinteilung 
Die Einteilung der Klassen erfolgt nach der PCC-Fahrer-
wertung 2013

5. Nenngeld 
Porsche Club Mitglieder:	 EUR 350,– (ohne Catering) 
Nichtmitglieder: 		 EUR 390,– (ohne Catering)

* gültige Betriebserlaubnis erforderlich. Es sind ausschließlich straßen-
zugelassene Reifen erlaubt. Kurzzeit- und Ausfuhr-Kennzeichen sind nicht 
erlaubt.

Ausschreibung Porsche Sports Cup 
PSC Experience, PZ-Driver’̊s Cup
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Porsche Sports Cup Experience
(lizenzfrei)

Programm

–	 Führung durchs Fahrerlager
–	 Fahrerbesprechung mit Theorie, Streckenkunde etc.
–	 Theorie und Praxis (Erklärung der Sitzposition, 
	 Verhaltenauf der Strecke, Hinweise zum
	 Porsche Breitensport etc.)
–	 Optionale Slalomfahrt im eigenen Fahrzeug
   	20-30 Minuten geführte Instruktionsfahrten auf der        
   	Rennstrecke 

Und außerdem
–	 Catering in der Porsche Hospitality
–	 Parken an der Rennstrecke
– 	Porsche World
–	 Porsche Kinderwelt
– 	Ein ganzer Tag Rennsport vom Feinsten

Führung durchs Fahrerlager
Bei der Führung durchs Fahrerlager haben Sie die Mög-
lichkeit, mit den Teams und Fahrern zu sprechen. Schauen 
Sie sich die Rennfahrzeuge in den Boxen aus der Nähe an 
und werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen: im Renn-
büro, bei der technischen Abnahme und in der Zeitnahme. 
Natürlich alles in Begleitung erfahrener Porsche Instrukteu-
re, die Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Fahrerbesprechung
Erleben Sie Streckenkunde in authentischer Atmosphäre 
– in den Räumen, in denen bereits Sebastian Vettel und 
Mark Webber ihre Instruktionen erhalten haben.

Theorie in der Praxis
Welcher Abstand ist zum Lenkrad zu halten? Welcher 
zu den Pedalen? Was darf ich, was darf ich nicht? Das 
richtige Sitzen wird Ihnen hier ebenso vermittelt wie das 
korrekte Verhalten auf der Rennstrecke.

Instruktionsfahrten auf der Rennstrecke
Zum Abschluss dieses spannenden Erlebnistages haben 
Sie die Möglichkeit, mit erfahrenen Instrukteuren der 
Porsche Sport Driving School 20-30 Minuten  mit Ihrem 
Fahrzeug auf der Rennstrecke zu fahren. So können Sie 
das Wissen, das Ihnen in der Theorie vermittelt wurde, in 
die Praxis umsetzen. 

Sicherheitsvorkehrungen
Während des Instruktionsfahrens auf der Rennstrecke 
empfehlen wir Ihnen, einen Helm zu tragen.
In Spa-Francorchamps besteht Helmpflicht.
Teilnehmer der lizenzpflichtigen Serien dürfen nicht an der 
Porsche Sports Cup Experience teilnehmen.

Teilnahmegebühr
EUR 165,–

Der Teilnehmer muss mit seinem Fahrzeugversicherer 
oder dem Eigentümer abklären, inwieweit für diese 
Veranstaltung Versicherungsschutz für ihn und das von 
ihm gemeldete Fahrzeug besteht. 

Weitere Informationen über den Porsche Sports Cup
finden Sie unter www.porschesportscup.de

PZ-Driver’s Cup

Der PZ-Driver’s Cup (Driver’s Cup der Porsche Zentren) ist 
eine Veranstaltung für ambitionierte Porsche Fahrerinnen 
und Fahrer. Die Veranstaltung dient nicht der Erzielung von 
Höchstgeschwindigkeiten und soll nicht das Wettbewerbs-
verhältnis fördern, sondern allein der Verbesserungder 
Fähigkeiten und Fahrsicherheit dienen.   Das heißt, allem 
voran steht die Verbesserung des Fahrkönnens für den 
Alltagsverkehr. Die sichere Beherrschung des eigenen 
Fahrzeugs und das Zusammenspiel von Mensch, Auto und 
Straße fördern das Sicherheitsbewusstsein. Die Erwei-
terung der technischen Kenntnisse, das Erkennen von 
Gefahrensituationen sowie richtiges Reagieren können die 
Unfallbilanz vermindern. Der Teilnehmer erfährt das eigene 
Reaktionsvermögen unter Stressbedingungen. Während 
der Veranstaltung gelten die Bestimmungen der deutschen 
StVO. Die Teilnehmer werden stets von professionell 
geschulten Porsche Instrukteuren angeleitet.

Teilnahmebedingungen
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein gültiger Führer-
schein. Teilnehmer, die auch in Belgien starten, benötigen 
die nationale Lizenzstufe C Plus. Für die ausschließliche 
Teilnahme an Veranstaltungen in Deutschland, ist die 
nationale Lizenzstufe C ausreichend. Die Lizenzen können 
vorab unter www.mein.dmsb.de beantragt werden. Vor Ort 
sind nur die nationale C-Lizenz sowie der Veranstaltungs-
ausweis für Fahrer ohne deutsche Staatsangehörigkeit im 
Clubsport, gegen eine Bearbeitungsgebühr, zu erwerben. 
Wer nicht mit dem eigenen Porsche teilnimmt, benötigt die 
schriftliche Zustimmung des Eigentümers für die Nutzung 
zur Teilnahme an der Veranstaltung auf der Rückseite des 
Nennformulars.

Der Teilnehmer muss mit seinem Fahrzeugversicherer 
oder dem Eigentümer abklären, inwieweit für diese 
Veranstaltung Versicherungsschutz für ihn und das von 
ihm gemeldete Fahrzeug besteht. 
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Wenn Sie bei der Nordschleife 
an einen Krawattenknoten denken, 
blättern Sie bitte weiter.

Der neue 911 GT3 Cup.



Eine Teilnahme ist nur mit Porsche Fahrzeugen möglich, 
die über eine gültige Straßenzulassung verfügen. Es dür-
fen keine Teile oder Einrichtungen verwendet werden, die 
nicht in den Fahrzeugpapieren eingetragen sind. Der Ver
anstalter behält sich das Recht vor, Fahrzeuge, die nicht 
diesen Anforderungen entsprechen, von der Veranstaltung 
auszuschließen. Der Veranstalter behält sich weiterhin das 
Recht vor, Teilnehmer nicht zuzulassen.

Die Anmeldung kann nur mit dem dafür vorgesehenen Mel-
deformular erfolgen. Die Nennung sowie die auf der Rück
seite befindliche „Erklärung zum Ausschluss der Haftung“ 
müssen vom Teilnehmer unterschrieben sein.

Die Startnummern müssen gemäß Beklebungsplan ange-
bracht werden.Zeitnahme-Transponder werden gestellt und 
müssen an den hinteren Seitenscheiben befestigt werden. 
Fahrerinnen und Fahrer die im Rahmen der im Porsche 
Sports Cup stattfindenden lizenzpflichtigen Rennserien 
starten, dürfen nicht am PZ-Driver’s Cup teilnehmen. 

Sicherheitsvorkehrungen
Während des Trainings und der Prüfung bestehen Helm- 
und Gurtpflicht. 2 Abschleppösen (60 mm Innendurchmes-
ser) vorne und hinten müssen am Fahrzeug angebracht 
sein. Über den gesamten Zeitraum der Veranstaltung ist 
den Anweisungen des Veranstalters und Organisators und 
deren Erfüllungsgehilfen Folge zu leisten. Angemeldete 
Begleitpersonen können ab einem Mindestalter von 18 
Jahren während der Fahrübungen vom Teilnehmer mitge-
nommen werden (Ausnahme: Training und Prüfung). Für 
Beifahrer besteht ebenfalls Helm- und Gurtpflicht.

Bei groben Verstößen gegen die Fahrdisziplin sind der 
Veranstalter und seine Erfüllungsgehilfen berechtigt, den 
Teilnehmer von der weiteren Teilnahme auszuschließen. 
Eine Rückerstattung der Teilnahmegebühr erfolgt in diesen 
Fällen nicht.

Gewährleistung
Wir weisen im Hinblick auf eine eventuell bestehende 
Sachmängelhaftung (Gewährleistung) für Porsche Fahrzeu-
ge darauf hin, dass für Schäden am Fahrzeug, die in  kau-
salem Zusammenhang mit vorgenommenen Modifikationen 
stehen, keine Ansprüche wegen Sachmängeln geltend 
gemacht werden können. Modifikationen sind z.B. alle 
Änderungen, die eine Abweichung vom Serienzustand des 
Fahrzeugs zur Folge haben, auch wenn diese im Bereich 
des technischen Reglements zum Porsche Sports Cup/ 
PZ-Driver’s Cup freigegeben sind. Der Verbau von Original 
Porsche Ersatzteilen und Produkten aus dem Porsche 
Exclusive und Tequipment Programm gemäß Freigaben 
der Dr. Ing. h.c.F. Porsche AG führt jedoch nicht zum 
Verlust der Ansprüche wegen Sachmängeln.

Dessen ungeachtet bestehen jedoch auch dann keine 
Ansprüche, wenn der Schaden durch eine unsachgemäße 
Behandlung oder Überbeanspruchung des Fahrzeugs 
entstanden ist, z.B. bei motorsportlichen Wettbewerben. 
Ergänzend verweisen wir auf die Porsche Verkaufsbedin-
gungen, Artikel VII „Sachmangel“.

Änderungen und Absagen von Veranstaltungen
Der Veranstalter behält sich vor, wegen höherer Ge-
walt,  behördlicher Anordnungen, aus Sicherheitsgründen 
oder anderen wichtigen, bei Vertragsabschluss nicht 
vorhersehbaren, Gründen den Inhalt von Veranstaltungen 
zu ändern oder sie abzusagen.
Bei Absage von Veranstaltungen erhält der Teilnehmer 
gezahlte Nenngelder umgehend zurück. Weitergehende 
Ansprüche bestehen nicht.

Allgemeine Informationen

Leistung Cateringangebot in der Porsche Hospitality
Im Nenngeld ist kein Cateringticket enthalten. Auf Wunsch 
kann dieses zusätzlich im Nennformular gebucht wer-
den. Das Tagescatering zum Preis von EUR 89,– beinhal-
tet Frühstück, Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie alle 
Getränke.
Für Kinder zwischen 8 und 14 Jahren wird ein Kindercate-
ring zum Preis von EUR 39,– angeboten. 

Programm/Information
Das detaillierte Programm und alle wichtigen Informati-
onen gehen den Teilnehmern ca. eine Woche vor dem 
jeweiligen Veranstaltungsbeginn zu.

Anmeldung
Die Anmeldung kann nur mit dem dafür vorgesehenen 
Meldeformular, das dieser Broschüre beiliegt, per Post/
Fax erfolgen. Die Nennung muss vom Teilnehmer unter-
schrieben sein. Die Bestätigung der Teilnahme ist nicht 
übertragbar. 

Kleidung
Gemäß der DMSB-Rahmenausschreibung wird eine 
körper-/schulterbedeckende Kleidung und festes 
Schuhwerk vorgeschrieben.
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1. Austragung (2-tägig) 

– 30 Minuten Instruktionsfahrten 
– 30 Minuten Training
– 30 Minuten Gleichmäßigkeitsprüfung

2. Teilnehmer
Fahrer mit gültigem Führerschein. Teilnehmer, die auch 
in Belgien starten, benötigen die nationale Lizenzstufe C 
Plus. Für die ausschließliche Teilnahme an Veranstaltungen 
in Deutschland, ist die nationale Lizenzstufe C ausrei-
chend. Die Lizenzen können vorab unter der Webadresse 
www.mein.dmsb.de beantragt werden. Vor Ort ist nur die 
nationale C-Lizenz sowie der Veranstaltungsausweis für 
Fahrer ohne deutsche Staatsangehörigkeit im Clubsport, 
gegen eine Bearbeitungsgebühr, zu erwerben.

3. Fahrzeuge
Straßenzugelassene Porsche Fahrzeuge. Es sind aus-
schließlich straßenzugelassene Reifen erlaubt. Kurzzeit- 
und Ausfuhr-Kennzeichen sind nicht erlaubt.

4. Klasseneinteilung
Die Einteilung der Klassen erfolgt gemäß der
Jahreswertung des PCC 2013. 

Klasse 1    Platin
Klasse 2    Gold
Klasse 3    Silber
Klasse 4    Bronze 

Nichtteilnehmer des Porsche Club Cups werden in Bronze 
(Klasse 4) eingestuft.

5. Nenngebühr 
Porsche Club Mitglieder: 	EUR 350,– 
Nichtmitglieder: 		 EUR 390,– 

Preise beinhalten kein Catering

6. Durchführung 
Gleichmäßigkeitsprüfung: Die Teilnehmer werden einzeln 
auf die Strecke geschickt, es müssen möglichst gleich-
mäßige Rundenzeiten erreicht werden. Die Aufgabe ist, 
innerhalb von 30 Minuten 3 beliebige Rundenpaare in 
genau derselben Zeit zu fahren. Die Anzahl der maximal 
gewerteten Runden ist für jeden Teilnehmer gleich.
Um in die Wertung zu kommen, müssen mindestens 4 
Runden gefahren werden. Die Anzahl der gefahrenen 
Runden wird nicht bewertet. Nach 30 Minuten wird die Prü-
fung durch Abwinken beendet. Anhalten auf der Strecke ist 
untersagt.

7. Wertung
Pro Tausendstelsekunde Abweichung ein Punkt. Sieger ist 
der Fahrer mit der niedrigsten Punktzahl. Bei Punktgleich-
heit entscheiden die beiden nächstgleichen Runden.

8. Preise
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde und eine Auszeich-
nung. Die 3 Erstplatzierten jeder Klasse erhalten einen 
Pokal. Die beste Dame erhält einen zusätzlichen Preis.

9. Versicherungsschutz
Nach unserer Kenntnis versagen manche Versicherer die 
Regulierung von Kfz-Haftpflicht und -Kaskoschäden, die 
Teilnehmer während des Fahrbetriebs an ihren Fahrzeugen 
erleiden, unter Hinweis auf den Wettbewerbscharakter 
dieser Veranstaltung. Dies kann dazu führen, dass bei 
Schadensfällen keine Regressansprüche gegenüber dem 
Verursacher oder Versicherer bestehen.  Deshalb emp-
fehlen wir Ihnen, die Frage, ob für Sie und Ihr Fahrzeug im 
Rahmen der Veranstaltung Deckungsschutz besteht, bei 
Ihrem Versicherer zu klären. Der Veranstalter hat für die 
Teilnehmer und ihre Fahrzeuge keine Kfz-Haftpflicht und 
-Kaskoversicherung abgeschlossen.

Ansprechpartner Organisation
HEGERSPORT GmbH
Ruhrtalstraße 69a
45239 Essen
Tel.: +49 (0)201 1768-913
Fax: +49 (0)201 1768-576
E-Mail: porsche@hegersport.de
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